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       NACHGEFRAGT...

 ... bei Frank Gerhardy, Sportlicher Leiter der

Oberliga-Herren des TSV SCHOTT Mainz

In der Winterpause dreht sich oft das Spielerkarussell.
Was hat sich beim TSV SCHOTT getan?
Mahdi Mehnatgir ist zurück zu seinem alten Verein VfB
Ginsheim mit der Hoffnung, dort längere Einsatzzeiten zu
bekommen. Silas Schwarz hat seine Ausstiegsklausel,
ablösefrei zum Winter wechseln zu können, genutzt und spielt
nun für den Regionalligisten SV Waldhof Mannheim. Als
Neuzugang kam Lukas Rodwald. Der ehemalige Kapitän der
U19-Bundesligamannschaft von Eintracht Frankfurt spielte 
 
 

 
 

 
 
 
 

 

zuletzt für Wormatia Worms. Zudem haben wir mit David Roesler einen weiteren
Defensivspieler verpflichtet. Der Verteidiger spielte für den FC Wil in der 2. Schweizer
Liga. Neu ist auch Manassé Eshele vom Regionalligisten TSV Havelse. Mit dem
ehemaligen Klassenkamerad von Raphael Assibey-Mensah haben wir einen offensiven
Mann, der z.B. im Zentrum neben Janek Ripplinger agieren könnte.
 
Apropos Raphael, er gehört zu den vielen derzeitigen Ausfällen im Team...
Ja, er muss nach einer Lungenembolie Medikamente nehmen und leider ist noch nicht
klar, wann er uns wieder zur Verfügung stehen wird. Janek Ripplinger hat sich beim
Zusammenprall mit unserem Keeper Mike Wroblewski die Nase gebrochen. Wir hoffen,
dass er mit der eigens für ihn angefertigten Gesichtsmaske zur Verfügung steht. Genau
wie Jost Mairose und Konstantin Fring, die nach kleineren Blessuren wieder fit sein
sollten. Jonas Raltschitsch ist nach seiner Fußverletzung wieder im Training und
hoffentlich auch einsatzbereit. Manuel Schneider befindet sich weiterhin in der Reha,
Constantin Leinhos sollte auch wieder ins Mannschaftstraining einsteigen.
 
Also eine Winter-Vorbereitung mit vielen Verletzungssorgen?
Wir hatten mit diversen Blessuren zu kämpfen, weshalb wir in Testspielen oft
improvisieren mussten. Das Spiel bei den Stuttgarter Kickers war eigentlich in Ordnung,
auch wenn das Ergebnis (5:1 für Stuttgart) anders aussieht. Und der letzte Härtetest
gegen den Hessen-Oberligisten FC Bayern Alzenau mit dem 2:0-Sieg sah phasenweise
richtig gut aus. 
 
Gibt es schon positive Nachrichten in Sachen Vertragsverlängerung von Chef-Trainer
Sascha Meeth?
Wir befinden uns in sehr guten Gesprächen. Eine Unterschrift seitens Sascha gibt es
noch nicht, aber die Tendenz geht dahin, dass er hoffentlich verlängern wird
.
                                                                                        Das Gespräch führte Margit White

 

 
 



 



 

 

 

  

 

 STATISTIK

Spieler Einsätze Tore
Vor

lagen
Elfmeter Gelbe

Gelb-
Rote

Rote
Einwechs

lungen
Auswechs

lungen
Spiel

minuten
Elf der
Woche

Wroblewski, Mike (29) 19 - - -/- 1 - - - - 1710 -

Schlosser, Nicklas (25) 18 - 1 -/- 1 - - - - 1620 -

Mairose, Jost (20) 18 7 7 -/- 2 - - - 4 1553 6

Fring, Konstantin (29) 18 3 - -/- - - - 2 1 1468 -

Ripplinger, Janek (27) 17 12 3 -/- - - - 1 1 1490 3

Rinker, Yannick (25) 16 2 - -/- 1 1 - - 3 1373 -

Kern, Leon (21) 16 6 1 -/- - - - 1 3 1303 2

Schwarz, Silas (21) * 15 3 6 -/- 2 - - 2 4 1236 1

Mladenov ic, Nikola (26) 14 1 2 -/- 2 - - 2 8 1096 -

Simic, Nenad (35) 14 1 - -/- 1 - - 2 - 1085 -

Senftleben, Marco (26) 14 1 - 1/1 2 - - 3 - 1023 -

Sinanov ic, Edis (23) 13 2 2 -/- - - - 5 5 802 1

del Vecchio, Giorgio (19) 11 - 1 -/- 1 1 - 4 5 456 -

Mehnatgir, Mahdi (21) * 10 2 1 1/1 - - - 6 4 367 -

Assibey-Mensah, Raphael

(19)
9 - - -/- - - - 3 2 583 -

Gansmann, Johannes (22) 9 - 1 -/- - - - 4 4 447 -

Raltschitsch, Jonas (26) 8 - 1 -/- - - - 1 2 578 -

Breier, Marius (22) 8 1 1 -/- - - - 7 2 209 -

Heeg, Marcel 4 - 1 -/- - - - 3 1 144 -

Juricinec, Noah (18) 2 - - -/- - - - 2 - 38 -

Pinger, Maurice (19) 1 - - -/- - - - - - 90 -

Wimmer, Linus (21) 1 - - -/- - - - 1 - 13 -

Rodwald, Lukas (20) - - - -/- - - - - - - -

Gül, Mehmet (18) * - - - -/- - - - - - - -

Balters, Robin (17) - - - -/- - - - - - - -

Renz, Elias (17) - - - -/- - - - - - - -

König, Jan-Niklas (18) - - - -/- - - - - - - -

Leinhos, Constantin (22) - - - -/- - - - - - - -

Quelle: FuPa.net
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KURZ NOTIERT    

   

KABINENPREDIGT

 

Medaillenflut bei den Leichtathleten
 
Einmal Gold, zwei Mal Silber, einmal Bronze, zwei vierte Ränge und sieben weitere Top-
Ten-Platzierungen – mit dieser Ausbeute kehrten die Leichtathleten des TSV SCHOTT
von den Süddeutschen-Hallenmeisterschaften der Aktiven und U18 in Frankfurt zurück.
Für die Medaillen sorgten Erik Barzen (Zweiter über 800 Meter in einer Zeit von 1:58,35
Minuten), Abdi Uya (knapp Zweiter über 3000 Meter/8:16,36) sowie die 4x400 Meter-Staffel
mit Adrian Klopp, Jan Schmied, Luca Nelissen und Jan Steinmüller, die Bronze gewann.
Kurios kam der TSV SCHOTT zu seiner Goldmedaille über 3x1000 Meter: Da die
gemeldeten Kontrahenten nicht gestartet waren, liefen Fahmi Abdi Huseen, Daniel Jeckel
und Jan Steinmüller ganz alleine auf Platz eins. Die Gesamtausbeute befand der
Sportliche Leiter der TSV-Leichtathleten als okay. Auch wenn an manchen Stellen mehr
möglich gewesen wäre, so Matthias Ströher.
 
Eine Woche zuvor bei den Rheinland-Pfalz-Meisterschaften in Ludwigshafen durfte der
TSV SCHOTT satte 29 Medaillen bejubeln – neuer Vereinsrekord. Titel in der Halle holten
Bianca Prokopowicz und Erik Barzen (beide 800 Meter), Abdi Uya (1500 und 3000 Meter),
Liam Plantz (Dreisprung/U18), Aline Hessel (Kugelstoßen) und U16-Talent Sara
Bouhamed über 800 Meter.
                                                                                                                  

Hockey: A-Jugend wird Rheinland-Pfalz-Meister
 
Die männliche Jugend A des TSV SCHOTT ist neuer Hockey-Rheinland-Pfalz-Meister und
damit auch für die Süddeutsche Meisterschaft qualifiziert. Nach Siegen in allen fünf
Spielen der Gruppenphase (zuletzt ein souveräner 7:2-Erfolg im Halbfinale gegen TFC
Ludwigshafen), stand das TSV-Team im Finale gegen den Kreuznacher HC. Nach 2:0
Führung ließen die SCHOTT-Jungs den KHC durch ein Eckentor noch einmal
herankommen, brachten aber schließlich die 2:1-Führung über die Zeit. Eine tolle
Leistung – besonders da ein bunt zusammengewürfeltes Team, das weder
gemeinsame Trainingseinheiten absolviert noch einen eigenen Trainer hat, den Titel
gewonnen hat. Herzlichen Glückwunsch! Einen besonderen Dank fürs Coachen
schickten die Jungs an Yuriy Kozun aus der 1. Herrenmannschaft.
                                                                                                            Silke Wernet

 
 
 
 
 
 



 

 

 

  

 

       TSV SCHOTT MAINZ
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Marco Senftleben 
20

Yannick Rinker
23

Mike Wroblewski
33

Jannik Reinländer
1

Jonas Raltschitsch 
5

Konstantin Fring
16

 Marius Breier
2

Marcel Heeg
17

Nenad Simic
4

Manuel Schneider
14

Nicklas Schlosser
15

Jost Mairose
10



 

 

 

  

 

      TSV SCHOTT MAINZ
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Constantin
Leinhos 22

12

 Janek Ripplinger
9

Leon Kern
29

Edis Sinanovic
11

Johannes
Gansmann 18

Raphael Assibey-
Mensah 43

Co-Trainer 
Bernd Bangel

Co-Trainer
Jörg Wahlen

David RoeslerLinus Wimmer
31

Cheftrainer
Sascha Meeth

Manassé Eshele
26

Nikola Mladenovic
6

Lukas Rodwald
7

Giorgio del
Vecchio 42

Maurice Pinger
24



 

 

  

 

Trainerteam: Cheftrainer Ralf Schmidt, Co-Trainer Marco Coppola
 
Kader: Claus Bückle, Georg Ester, Thorsten Ullemeyer, Jannik Marx, Kevin Selzer, Lukas
Metz, Kazuaki Nishinaka, Kevin Schwehm, Max Lieberknecht, Peter Klug, Eric Veth,
Salvatore Saito, Sven Fischer, Stefan Herzner, Philipp Schilling, Lorenz Maaßen, Lukas
Hartlieb, Sven Reiner Hoffmann, Kemal-Taner Cengiz, Kai-Nelson Dreisigacker,Matthias
Fetzer, Valentin Eugen Ion, Nazmi Mert Seman, Kevin Stephan, Philipp Tavares da Silva,
Till Trippner, Bojan Custic, Borislav Custic, Rouven Gauweiler, Luca Mario Helfer, Jannick
Immel, Muhammet Koc, Dennis Sommer
 
Winter-Zugänge: Yasin Özcelik (FK Pirmasens), Dustin Demmerle ( FC Speyer U18),
Shun Kuroyanagi (Japan)
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 SEITENWECHSEL

Heute stellt sich der TuS Mechtersheim an
der Karlsbader Straße vor. Der Club wurde
bereits im März 1914 gegründet.
 
Mechtersheim ist ein Stadtteil der Gemeinde
Römerberg und liegt in der Nähe des
pfälzischen Speyer. Der dort beheimatete
Turn- und Sportverein bietet seinen
Mitgliedern neben dem Fußballsport auch
Jazztanzen, Kinderturnen und verschiedene
Fitnesskurse an.
 
Der Verein spielte bis Ende der 1990er-
Jahre in unterklassigen Amateurligen.
Erstmals stieg der TuS 1999 in die
Landesliga Ost auf  und schaffte zwei Jahre
später sogar den Sprung in die
Verbandsliga Südwest. Im Jahr 2004 folgte
dann der Höhepunkt der Vereinshistorie bis
dorthin: Die Pfälzer wurden Meister in der
Verbandsliga Südwest und stiegen erstmals
in die Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar auf. In 
dieser Klasse
 
 
 
 

TuS Mechtersheim: Möglichst lange oben dabei bleiben

11

hielten sie sich bis zur Saison 2014/15,
in der sie als Tabellenfünfzehnter
wieder den Gang in die Verbandsliga
antreten mussten. Jedoch gelang
sogleich in der darauffolgenden
Spielzeit souverän die Meisterschaft und
die damit verbundene Rückkehr in die
Oberliga.
 
Die aktuelle Runde 2018/2019 verläuft
für die Pfälzer bisher sehr ordentlich.
Das Hinspiel des TSV SCHOTT im
August 2018 in Mechtersheim endete
3:1 für den TuS. Derzeit belegt das
Team von Cheftrainer Ralf Schmidt mit
32 Punkten Platz sechs in der Tabelle
und will so lange wie möglich oben
dabei bleiben. In der Winterpause
haben sich die Mechtersheimer mit
Yasin Özcelik (FK Pirmasens), Dustin
Demmerle (FC Speyer U18) und Shun
Kuroyanagi (Japan) verstärkt.  Frank
Gerhardy



 

 

  

 

     DIE LIGA IN ZAHLEN

 
SP G U V Tore Diff. P

1. TuS Rot-Weiss Koblenz 19 12 6 1 42 : 16 26 42

2. Röchling Völklingen (Ab) 19 12 2 5 37 : 19 18 38

3. TSV Schott Mainz (Ab) 19 11 3 5 41 : 23 18 36

4. TSG Pfeddersheim 19 10 4 5 41 : 32 9 34

5. TuS Koblenz (Ab) 19 9 6 4 34 : 22 12 33

6. TuS Mechtersheim 19 9 5 5 35 : 25 10 32

7. FV Engers 19 9 4 6 31 : 27 4 31

8. 1. FC Kaiserslautern II 19 9 3 7 35 : 20 15 30

9. FC Hertha Wiesbach 19 8 3 8 32 : 23 9 27

10. SV Eintracht Trier 05 19 6 7 6 38 : 28 10 25

11. FC Karbach 19 6 7 6 28 : 28 0 25

12. FC Arminia 03 Ludwigshafen (Auf) 19 5 7 7 31 : 45 -14 22

13. FSV Jägersburg 19 5 6 8 25 : 32 -7 21

14. BFV Hassia Bingen (Auf) 19 6 2 11 24 : 37 -13 20

15. FV Diefflen 19 5 4 10 30 : 42 -12 19

16. TSV Emmelshausen (Auf) 19 5 1 13 16 : 48 -32 16

17. SC 07 Idar-Oberstein 19 4 3 12 34 : 53 -19 15

18. VfB Dillingen (Auf) 19 3 1 15 20 : 54 -34 10

Quelle: FuPa.net



 

 

 

  

 

NACHGEFRAGT...

... bei Lukas Rodwald
 
Alter: 20
Beruf: Student
Bisherige Vereine: SV Frauenstein, 1. FSV Mainz 05,
SV Wehen-Wiesbaden, Eintracht Frankfurt, Wormatia Worms
 
Lukas, was hat dich bewogen, zum TSV zu wechseln?
Zum einen das charakterlich und fußballerisch super Team,
zum anderen die guten Rahmenbedingungen.
Was ist denn das Besondere an eurem Team?
Die gute Harmonie sowohl auf dem Platz als auch daneben.
Das hohe Niveau und die richtige Einstellung in allen
Trainingseinheiten.
Was habt ihr euch für die Restsaison vorgenommen?
Wir wollen erfolgreich Fußball spielen und oben angreifen.
Wo siehst du persönlich deine Herausforderung für die
restliche Runde? Was sind deine Ziele?
Ich will mich gut ins Team integrieren und meinen best-
möglichen Teil dazu beitragen, dass wir als Mannschaft
unsere sportlichen Ziele erreichen und die Saison
erfolgreich abschließen.
Wie verarbeitest du Niederlagen?
Fußball ist sehr schnelllebig. Nach einer Niederlage hat man  eine Woche später meist
schon wieder das nächste Spiel, da bleibt also keine Zeit, lange zu hadern und man hat
die Möglichkeit, es beim nächsten Mal wieder besser zu machen.
Wer ist dein wichtigster Förderer? 
Mein Vater, der mich immer unterstützt.
Dein Vorbild?
Lionel Messi
Was machst du, wenn du mal nicht Fußball spielst?
Ich unternehme viel mit meinen Freunden und meiner Familie. Neben Fußball betreibe
ich auch gerne alle möglichen anderen Sportarten.
Wie bist du zum Fußball gekommen?
Im Kindergarten wurde ich von einem Freund zum Training mitgenommen. Das hat mir
so Spaß gemacht, dass ich seitdem immer dabei geblieben bin.
 
                                                                                         Das Gespräch führte Klaus Bauer
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    VORAUSGEBLICKT

Nächstes Spiel: Eintracht Trier - TSV SCHOTT am 23.2. 2019, 14 Uhr
Das nächste Auswärtsspiel bestreitet unser Team an der Mosel beim SV Eintracht
Trier. Die launische Dival hinkt in dieser Saison ihren eigenen Ansprüchen weit
hinterher. Vom Selbstverständnis her mindestens noch ein Drittligist, spielen die
Trierer, als Meisterschaftsfavorit gestartet, bisher eine durchwachsene Saison - und
dies trotz eines sehr starken Kaders!
                                                                                                              Frank Gerhardy 
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VORAUSGEBLICKT
Regionalliga Südwest
3.
Fr., 11.08.17 19:30Uhr
A
TSV Steinbach
-:-
4.
Sa., 19.08.17 14:00Uhr
H
SSV Ulm 1846 Fußball
-:-
5.
Mi., 23.08.17 19:30Uhr
A
KSV Hessen Kassel
-:-
6.
So., 27.08.17 14:00Uhr
H
SV Elversberg
-:-
7.
Sa., 02.09.17 14:00Uhr
A
Röchling Völklingen
-:-
8.
Sa., 09.09.17 14:00Uhr
H
SC Freiburg II
-:-
9.
Sa., 16.09.17 14:00Uhr
A
SV Stuttgarter Kickers
-:-
10.
Fr., 22.09.17 19:00Uhr
H
FSV Mainz 05 II
-:-
11.
Fr., 29.09.17 19:30Uhr
A
FSV Frankfurt
-:-
12.
Mi., 04.10.17 19:00Uhr
H
VfR Wormatia Worms
-:-
13.
Sa., 07.10.17 14:00Uhr
A
FC Astoria Walldorf
-:-
14.
Sa., 14.10.17 14:00Uhr
H
TuS Koblenz
-:-
15.
Sa., 21.10.17 14:00Uhr
A
TSV Eintracht Stadtallendorf
-:-
16.
Sa., 28.10.17 14:00Uhr
H
SV Waldhof Mannheim
-:-
17.
Di., 31.10.17 14:00Uhr
A
1. FC Saarbrücken
-:-
18.
Sa., 04.11.17 14:00Uhr
H
VfB Stuttgart II
-:-
19.
Sa., 11.11.17 14:00Uhr
A
Kickers Offenbach
-:-
Quelle: FuPa.net
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Spielpaarungen am Sa, 16.02.2019

15:00 Uhr FSV Jägersburg - : -  BFV Hassia Bingen

15:00 Uhr FV Diefflen - : -  SV Eintracht Trier

15:00 Uhr TSV Schott Mainz - : -  TuS Mechtersheim

15:00 Uhr TSG Pfeddersheim - : -  FC Karbach

15:00 Uhr 1. FC Kaiserslautern 2 - : -  FC Hertha Wiesbach

16:00 Uhr FC Arminia Ludwigshafen - : -  TuS Koblenz

15:00 Uhr FV Engers - : -  VfB Dillingen

15:00 Uhr TuS RW Koblenz - : - SC 07 Idar-Oberstein

15:00 Uhr TSV Emmelshausen - : -  SV Röchl. Völklingen



 

 

 

  

 

VEREINSBRILLE  

         

KABINENPREDIGT

 

Sportlerinnen und Sportler des Jahres ausgezeichnet
Martina Orth-Helbach, Erik Barzen, das U23-Straßenlaufteam, die Kür-Turnerinnen der
AK12 und unsere 1. Herren-Mannschaft Fußball – das sind unsere Sportler des Jahres
2018. Keglerin Martina Orth-Helbach erzielte beim Zweitliga-Punktspiel gegen den ESV
Pirmasens sensationell deutschen Rekord mit 699 Kegeln. Auch wurde sie für ihre
Landesmeisterschaft und den fünften Platz bei den Deutschen Meisterschaften
(Seniorinnen A) geehrt. Leichtathlet Erik Barzen holte Titel bei den Rheinland-Pfalz-
Meisterschaften über 1500 und 800 Meter in der Halle. Mit dem Straßenlauf-Team der
Herren wurde er zudem Achter bei der Deutschen Meisterschaft. Historisches gelang ihm
mit Patrick Berlejung und Jan Steinmüller bei den Deutschen Straßenlaufmeisterschaften
der U23: Bronze über zehn Kilometer war die erste Medaille des TSV SCHOTT überhaupt
im Laufbereich bei einer DM. Das Turn-Kürteam mit Elizabeth, Olivia und Ella Morris,
Esilya Criber sowie Elena Hensel wurde 2018 Erster im Turngau Mainz sowie im
Turnverband Rheinhessen und Vierter bei den Rheinland-Pfalz-Meisterschaften. Unsere
Fußballer hatten mit dem Sprung in die Regionalliga Vereinsgeschichte geschrieben.
Das Team verpasste zwar den Klassenverbleib, hat unseren Klub aber hervorragend
repräsentiert.  Silke Wernet
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